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tto . 50 . Msut -aZs , dSK ^ tttu Dcrember 1797.

Wöchentliche OstFriesijche ^ -

Avzetzen md Rachrichiev.
^ Avertissements.

V In Kroger Provinz sind, exclusive des Militairstsnbes , vom rsten Atd-
vmt I7o6 bis dahin 17 - 7,. getrsoet : 7,74 Paar ; gebohren : 4lZ4 , und gestsrbeK
StzlZ - folglich izv6 m - hr oebobren « ls äestvchen . '

Digtratnm Aurich , am 4tsn O »cemder 1797
Kdntgl . Preirss . Ostfr . Krieges - und Dsmainen - Kammer»

2 Wer die Jutelligenzd ä̂ttcr von Neujahr an halten oder »ustreten wN,
M »ß solches vor Emtrikt des Neuen Jahres bey den wohh -öbl Postämtern und
dem J -itestlgenzcsmtoir anzeigen. Nach Neujahr wird keine Aufkündigung -sage «

'
nommen Reue Bestellungen gehen aber jedesmal von der Zeit an , da sie gemacht
werden , und werde« die b !s bah n schon auögegebrnen Blätter nicht nachgckiefrrt.

Uebrigens wird « in jeder Interessent ersucht, die Bezahlung des Wochen,
b^atts , von dem jetzigen Jahre , Hey den respektive lvohllöbl . Postämtern und dem
Jntelligenzcomtsir , woselbst ein jeder sein« Bestechung gemacht , baldigst zu besor¬
gen , indem bald nach Neujahr durch unangen hm ? Mittel von den Ssumhafre«
die Gelder beyacfordert werde« , da dann selbige fich die darauf gchende Koste«
selbst bcyzumeffen haben.

Anrich , dm 7tm Decemb -r 1797.
Königs . Preuss . Ostfr . Intelligenz - Comtokr»

Sachen , so zu verkaufen.
r Vermöge der in des Kajemeisters Gerd Jacobs Brechen Hause hkeselbst,

sodann in Emden und in Leer affigirten Sudbastatisns Patente nebst beigefügtenx
auch bey den Achilibus einzitsebenberr und abschriftlich zu habenden TaMions -Prd»tvksst , Cond twnen und Jnventario , soll das gccenwärtig am hiesigen SM lies
Made , vor 5 Jahren neu erbauete , pi . min, 5« Rockenlasten große Schmackschiff,de Vrouw Emke genannt , welches mit dem Jnvmtano auf 2775 Gl . holl , erd»lich gewürdigct worden , und denen minorennen Kindern des weylanb SchiffersRocks Laurents Gchoo » zugehöret , auf Ansuchen derselben Vormundes des Kauf¬manns J « od Wieben , in drexen abgekürzten und auf drn27sten November , den

qten



rr«r

4tra Der . « nb den i8ten ejusdem präfig ' rten Licitations <Terminen , des Nachmit¬
tags um r Uhr im Weinbaus « öffentlich feilgebothrn und dem Meistbietenden mit
Borbehalt obervvrmundschaftlicher Mpprvbatron zugeschlazen werde«

Allen etwaigen unbekannten Real - Prärrndeaten des demeldeten Echist
wirb hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich
längstens in dem letzten Licitations Termin desfalls zu melden , und ihre Ansprüche
dem Gerichte anzuzeigen , dey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß ß,
auf erfolgten Anschlag damit gegen den neuen Besitzer , und in so wett sie das
Schiff betreffen , nicht werter gehöret werden solle».

Signatum Nvrdä in Curia , den yten November 1797.
Amisverwaltrr , Bürgermeister und Rath.

s M -t gerichtlicher Bewilligung wollen di« Erben der wryl . Adrian
Roelfs Wittme in Aurich

1 ) Einen Kamp am breiten Wege , in Begemann » Gang belegen , so voriges
Jahr mit keinfaamen besäet gewesen , gleich anzutreten , und

2 ) einen Garten , hinter des Herrn Regierungsralh von Wicht Jingel belegen,
so vorhin in zwey Gärte » adgetheilt gewesen,

den roste » Decemder Nechmittags L Uhr im blauen Hause vor Aurich durch de»
Anrttdnscommiffair Reuter verkaufen lassen.

A Wey !. Frau Wittwe Noest , geborne le Clrr , Erben , der Herr Asses¬
sor Noest in Detern für sich, und der Kaufmann Herr Johann Bernhard Marches
kn Emden , NahmenS seiner Ehefrau , Cathariua Noest , find « iüeus ihren an¬
sehnlichen Heerd Landes , dey dem Jemgumer Fahr am Deich , vhnwett keer bele¬
gen , den Gerd Hildrands jährlich für Ein Hundert und EUfPistolea , nrdst 4 Ach'
t « l - Tonnen Butter und 4 Xäftn , in Heuer hat , am Listen Decemder anstehend,
mit Borbehalt des «achzusuchendeu Consinsus einer hochpreißiichen Kriiges - nnd
Domainen - Kammer , wegen des von diesem Platze zu entrichtenden Canonis , ans
der Schule in Leer öffentlich verkaufen lassen . Die detsallsigrn Conditionen könne»
deK dem AuSmieuer Schelten näher etngesrhen werden.

4 Die Erben de- weyland hiesigen Bürgers Behrend Janssea Dra« ,
Bernhard Brhrenrs Brau et Eonsorten , find willens , folgendes am 8ten vtt.
zu Norden im Weinhause , durch die AedileS Rathsherren Jarvbsen und Uve « ,
öffentlich » erkaufen zu lassen:

r ) Eine Erbpacht in Iann Arjrns HauS « nb Land auf dem Maanlande , z»

25 Gulden in Gold jährlich , nebst Ab . und Auffahrt inBeräufferuuss«
Fallen des obigen Grundstücks.

») Einen Kirchenstuhl i, der langen Kirche hiefelbst.
z ) Eiu Haus und Garte « an der Burggraft , welches von Jan « Coopman»

heuerlich benutzet wird . -



§ Die Gebrüder Roolf Janssen B . Drau und Gerd Behreubs Brau sind
« Mus , ihr ansehnliches Haus , große Echeune und Gartrngrund am Markte,
im Westerkluft ? ten ^ oik sud No . 448 , ftdann einen halben Acker bey der Burg¬
grast , bey Ede Fook- n Haus belegen , mit gerichtlicher Erlaubnis , am iZtenDe«
«ember zu Norden im Wstnhause , durch die Aedilcs Rathsherren Jacobsrn und
Vorn , öffentlich verkaufen zu lassen.

6 Jacob P . Rysdyck und dessen Ehefrau i» Norden , sind freywillig
entschlossen , ihr in Gnmermm stehendes Haus m t Kirchenstellen und ringe»
Krämrrey Gerät !,scdaftm , am iztcn December des Nachmittags , in derVrau »-
rry zu Grimersum öff . nt '

.ich zu verkaufen.

7 Vermöge des bey dem hiesigen und dem Stadtgerichte zu Aurich affi«
giften Sudhsstatious - Paiknts , dem die Bedingungen und Laxe deyqrfügt sind
die auch bey dem Rcftrendrrio Arrnds einzusehe » , soll da « dem weyland IanJanf,
sen Koopmann und Frau zustär d ge und von demselben bewohnt gewesene Haus zuEmd -n an der Lchulffrasse in Comp r . No . 71 . welches auf eZoo Gulden hog-
Courant tax ret worden , durch das Vergantung « .- Departement öffentlich in abge-
kürzte » Terminen am zsteu , 8ten und izten Decembex auspräsentlret und verkau¬
fet werden

Zugleich werden alle etwaige Servitutsberechtigte und unbekannte Reale
Prätendenten aufgkfordcft , spätestens gegen den letzten Termin ihre Ansprüche gel¬tend zu wachen , widrigenfalls sie d . mir gegen den neuen Besitze? , und in so fern
sie dies Grundstück betreffen , nicht Wetter gehört werden sollen . Signatum Emdäin Curia , den rosten Nsv . , 797.

Der Schiffer Hindert Paurv will sein zu Emden an der Mühlenstrasse in
Cswp . ro . N » , 44 . stehendes Wohnhaus öffentlich am tstea , ßten und iZten Drc.
guöpräsentiren und vexkauftn lassen.

8 Vermöge der bey diesem Gerichte und dem wohllöbl . Amtgerichte z»Leer affigirten Subhastativns . Patente mit beygejügtcn , bcy dem Ausmjener Eg¬berts in Oldersum einzusehendrn , und für die Gebühr abschriftlich zu habendenConditionen und Taxe » , s llen nachfolgende , von dem zu Oldersum verstorbenen
Hastwirth Harm Doeckheff y interlass ne Immobilien , als

i ) Em Haus am Markte zu Oldersum , worin seit vielen Jahren mit au«tem Erfoig Gastwirrhschaft getrieben worden , mit zvbehörrnben Kirchen«Gerechtigkeiten rc . welchro auf — — - gziS Gl csurs > zwey dessndere Aecker , die auf - - Zoo Gl
'

cvurleidlich gewürdigt worden » auffreyw ' lliges Anhalten der Testament » - ExecutoremKirchenvogun Egbert Htnrichs Egberts und Brauers Ude Heysing , sptzanu dc-dazu gerichtlich Vevollmäa,timten Miterbrn Kaufmanns Everhardus Cvllsmann zu« mdeu , in einem abgekürzle « Termins , am Mittwoche » den 2vste « Deren. der
1»



jnstetzenb , Nachmittags 2 Uhr , in der Behaußing des Ausmreners Egberts z«
Oldersum gerichtlich subhastirct , und den Meistbietenden , mit Vorbehalt geeicht !!-
cher ebervormuNdschaifri ' cher Approbation , losgeschlagen werden . ^

Kaußustige werben ^demnach hiermit aufgefsrdert , in dem präfigirte « Ter- s
nrino sich p > meiden , rmd ihre Gedvlhe adzugebeu , indem auf die nachher eii,«

' l
kommende nicht weiter reffctiret werden wird.

Zugleich wirb allen etWanigen unbekannte » , aus dem HypoLhrkeMche^
nicht csnsiirenben Real - Prätendenten, , insonderheit aber denjenigen , welche airß,-
die vorbemeldeten Grundstücke eine , derselben Rutzungs - Ertrag jcbmälernds/ M'
wohl durch ke n « m dir Sinne fallende Kennzeichen oder Anstalten angedrutet wer« U
dende Servitut zu haben vermevnen möchten , hrrrmit nachrichtlich -zu wissen g!«
füget , daß sie zu- deren Eons -rvation sich vor , oder längstens in Termine licitaiii» ^ -
« iS zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzu ^etgen , in Entstehmg W » ^
Aber zu gewärtigen haben , !

daß sie auf erfolgtem Zuschlag damit gegen die neuen - Besitzer , und in so» . l
weit sie die Jmmobjtjr betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen,

'
s

Geben Older sum in Jrrdicloden Losieu Nov . 1797 .. s

9. Hllke Zellen will ' ihr Warfhaus zu Südrrhuftn , am irssen Decmber
'

itasetbst, . in des Jürjen Zanssen Behausung - öffentlich verkaufen lassen» - ^

1-0 Vermöge des beym Amtgericht « hieftlbst , und beym Stadtgerichte z« .
Norden, . afsigirten S .udhastatisns - Patents , nebst angehängter Tape undEondit!»,

^
! ,

nen , soll das denen Erden des wkyland Jann Zsnssen zustehende , imWestÜnteler - ,
Rvtt , fub Ns . Z belege .- e , auf 320s Gl . in Gold taxüte Haus mit drey viem »>

then Land , iw dreyen , von 14 zu lg Tagen abgekürzten , auf den rosten NoM>
der , gteu und iFten December u c . präftgirten LleitationS . Terminen , allhier >>»

Weinhause , Nachmittags 2 Uhr , zum Verkauf öffentlich auspräftntiret , «nt >»
dem letzten , Termins dem Meistbietenden , d' sS mit Vorbehalt gerichtlicher ApM
hatten , der Zuschlag , errheilet werden . . Condrtivnen können Key dm - Aediilbus aucy

rkngesehen , und abschriftlich gefordert werden . . .
Jügteich werden alle Reai » Prätendenten , Creditarcn und Servltmeo-

rechtigte aufgefsrdert , längstens im letzten Licitations - Termin ihre vermeirMM
Ansprüche geltend zu machen , widrigenfalls st? damit gegen den neuen Be >M,
rmd so weit sie dieses Grundstück betreffen, , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Norden im König !. Amtgerichte , den 2Zstm Oct . i ? S7«
Hoppe.

Auf erhaltenr gerichtliche Commission soll des Reiner MicheK ^ ^,
in Neffe stehendes Haus , so von beeidigten Taxatoren auf 368 Gulden 4 VE

. ;
gewürdiget worden , am Freytag den i ^ tcn Deo . des Nachmittags «M r UY
tzer Bogt Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich verkauft werden»



We ' EonH ' iiouen find Sey' dem Ansmiener Fridas - gratis - rinzusrhr » , und stdr

A ' Gebühr aÄschriftlich zu beksmmes.

l2 - Es sollen einige zum Nachlasse des weplandGkrd Wessels Dosbarg z»
Neennvorgebörigr Anmobi ien , als

1 ) ein Platz zu Neerlnoor , den Dirk Buse bewohnet , wovon
das Hans auf - - - 858 Gl . courant,
und tue Ländeieyen auf . — - —— ü- s ^ Gl . ist Gold'
erblich gewürdiget worden.

2 ) Ein Stück Land , groß 6 Grasen , Lengerings - Denn« gtt
nannt , zu Neermoor belege» , auf -

, 287 ; ; Gl . in G »lH'
taxirct:

z
'
) D « y Giaftn daselbst , am grünen Weg « belegen , auf rZ - zGl . dito

4-) Drey Dachmste daselbst , im Sautel belegen , auf 2S75M - dito
gewürdiget.

Z) Awey. Dachmetr , gleichfalls km Sautel , auf 1452 Gl . dit » '

geschätzt.
6 ) Sechs Dachmete daselbst , bep Memmen . Gaste lm Reit.

lande , auf -- - — ^ lszv Gl . öit»
gewürdiget,

in dreyen Terminen , den rsten Decrmber curr . und rtcn Fan . fut . auf hiesigem-
Amthause , sodann peremtone de» i7tcn Januar fut . in Gerd smits Hanfe zu
Neermoor öffentlich feilgeboten und den, Meistbietende » , , mit - Vorbehalt gerichtil»
cher Approbation , zugeschlagrn werden.

Cvnditivneö und Taxen sind den im hiesigen und Auricher Amthanse ange.
schlagenen ^Patenten beygefüget , auch beym Ausmiener Scheiten einznsehen untz>
ftir die Gebühren abschriftlich zu haben.

Leer im - Amtgerichtr , den L7fi«n Nov . 1797.

13 Der Verkauf des in ConcurS geratenen Vermögens des övn Wener-
« rtwichenen Kaufmanns van der Meulen hat in dem dazu angesetzken Termin vom;
LzstenNovember aus bewegenden Ursachen nicht vor sich gehen könne». Cs ist des;
Haid znm Verkauf dieses Men und Ersenwaaren . Lagers , worinn Greinen , Bvyen,-
Chamos -n , Zitzen , Tücher , seidene Stoff ? , , Leinewand , Manchester , mit avem^
was in einem kompletten Ellen - und Eisen - Handel sonst vorzufindkn ist , « ieauch>
des zurückgelassenen Mobiliar .. Vermögen , « in neuer Verkaufs - Termin auf de»?
igten und folgenden Lagen Lecemders angesetzt worden , in welchen Kaufiustige i« l
Wener bcy des van «brr Meulen gewesenen Wohnung sich .einzusinden haben»

« Vermögt des bey dem Stabt - und Amtgerichte zu Emden afflgirterr'
Dndtzastations - Patents , dem die T «d« und Bedingung «» deygrfügt sind , welch»
Kuctz vey b«m Arftrendsrio Arends cinzuschen und für dir Gebühr Abschriftlich z»



erhalten , wollen die Execuiores teffamenti der wcyland Wopke Dirks , Wittwekesw - yland Vierzigers Antboni OirckS Weflervven , nehmlich der V erziger Jon
Ung Pollmsnn und der Bäckermeister Hans Freerks Wrsteroven folgende Jmm,bUien:

1 ) Ein Haus an der großen Faldsrnstrasse auf der Ecke der Hvfffrasse in Eonw.
ly . No . LZ . weiches a -fzgoo Gulden holländisch kemanl,

2 ) 6 Traft » Grünland ausser dem neuen Thorr , die auf 8Zo Gulden in Gilt
pro Gras und

Z) Eine Sitzstelle in der Grsihauskirche No . 515 . in der Bank No. IOZ . ml,
che auf Zo Gulden bol ! . Cour , eidlich g - würdiget worden,

öffentlich verkaufen lassen. Jur Subhastatton sind Termi -i auf den LgstenNo ».Sten und rrsten December angefttzct , und haden die Liebhaber sich an besagten To,
- en , Nachmittags 5 Uhr iw Ruslaubschrn Hause in Emden ein; finden, 'um ich
Gebote adzugeben . Ingleich werden aber auch alle etwaige Real - Prätendentenund Servitutsberechtigte aufgefordert , ihre Gerechtsame spätestens gegen den letz,ten Termin geltend zu machen , widrigenfalls sie damit gegen den neuen Deiltz -r,und in so fern sie dees Grundstück b . treffen , nicht weiter gedörrt werden solle».

Signatum Emden auf dem Mathhause , den 7ten November 1797.

15 Die serwittwete Frau Oltmann Apken in Aurich ist freywillig gesonnen
das von ihr auf der Neustadt bewohnt gewesene große Hnus , sodann das bankten
belegen « Haus , welches aus jw - yen Wohnungen bestehet cum Aunxis , jedoch je,
des separat , in uns Termins , a « zs »en December auf dem Rathharse hichltß
durch den Ausmieqer Reuter des Morgens um n Uhr öffentlich verkaufen zu
lassen.

Die Frau Wittwe Oltmann Bpken kn Aurich ist auf frevwiSiges Ans»«
che» willens ihre Mobilien , als Shränke , Tische , Stühle , Kupfer , Zinn,,
Messing , Betten , «in« Quantität Torf und was mebr zsm Vorschein komme»
wird , am lrttn April durch den Ausmtmrr Reuter Lff-ntiich verkaufen zu lassen.

16 Weiland Gerd Jansse » « ud auch weiland Ehefraneu Kinder Vorniün-
nstindere auf Hvogegaste , vhnwest Leer , wollen ihrer Pnpill n sämmtltchen Hank-
rath , mit KUdungsstücken , Leinwand , Betreu und Gold und Güter , sodnn»
derselben Hausmanns Beschlag , als Egge , Wsg - n . Pfiug , iz Kühe , 4 Pferde,
nebst ynr und was des mehr zeynmag , am 27stm December , Morgens io M,
daselbst öffentlich »erkaufen lassen.

^
17 Am Liste » December soll bey Esenburg verschiedenes schwettsEKen - j

Bauholz , auch etwas Launen - und Ppern Holz verkauft werdeo . Um io M ;
Morgens geht der Verkauf au , und Liebhaber kökneu sich desfalls auf dem daM
Dchivßptatze einfinden . ^



18 Am kommenden izten Detember , Freptsg Morgens um 9 Uhr , soll
auf dem Hause Schwede , im Kirchspiele Kappem bey Doppenburg , 5 Stunde»
vom ELerbruch , eine ar sehnliche Quantität eichene Bäume , gröstentheils schweres
Vsuhoiz , auch verschiedene Sorte « starkes und Mittel . Sorte Krumhvlz , unter
sehr billigen Bedingungen -meistbietend verkauft werden . Hrthe , den LZstrn No»
vember 1797 . Won der Decken.

» 9 Der Mahlermristrr Harm Barckholter ist Vorhabens folgende Imrno»Mobilien:
i ) Ein Wohnhaus mit großem Warf , zwischen dem Stern « und Appinga«

Gange , und
s ) CmHaus und Stallgedäude daneben , beide stehen in Comp . IL . No . IVAund bei tctztera kömmt rin kleiner Strich Grundes,
Z ) Ein Haus und Garten am Eterngange , in Comp . ir . No . m,
4) Ein Garten am Äppinga - Gange , in Comp . 12 , No . 104,entweder einzeln oder zusammen , öffentlich am rzten , rrsten und Lystrn Decrmb.

verkaufen zu taffen.

20 Op Vristrg sten Lasten OeremVer , ^ amiststr>§ § 2 nur . 2»1 stosr st«
klskelsnr H . li . VvAett ü Lmsten publik verkokt Torsten , een kartie belt^Vsxenlkkvtt , Lancier

3 Link 12 Ltuk LiZass , Z stulms

2 — SA - - -
3 — 59 — — ; —
1 — - 12 — -

^ -
2 — 20 — R^ nsk ^ pbout 2 -
4 — 54 - - 1 ; —
6 - 137 - Rz l̂ls WsLsnscliotl —
6 — - -— - » — .

irr zzLIoksZöLLlnssten,
De Verkoopin ^ xelcbiec in een ? skbu !s , an ste xrootst ^ ks - Lrast , nl^vusi-seere lloutvvasren OsaLs vo »r en op steo Verkovpsts § Kannen bellen Torsten.
„ »r Der Däckermeistrr Peter van Rensen und der Dürgerlieutenant PeterWtllemS Bertling , wollen yu» executvres testamenti der wevland Engel tiaae»mann , Wittwe des weiland Soelrick Rycken , ^ "

I ) Et« Wohnhaus i» Emd, » a« der großen Brückstrasse in Comp. rS . Ro . 17,taM auf rüzo Gl . holl Courart ,
^ ^

S) Iwe - Gräber auf hem neuen Kirchhofe daselbst, tm Westertheil sub Nro.FvL u»d üii , gewürdigrt MS Grab auf 5 Gl . Prrnff . Cour.
V,



Zff -MS » in aba - kürztm Termin « , s,u rzte « , sssten « ttd Lyflrn
'
vttcrröer , M

Borbchait gerichtlicher Appr «barroa , » e »kau fr « rast
'

n.
Die - esfaSige Subhastations - Patzte , Berksu ^sbtdinqmiM md D -r

sind bcy dem hiesigen und Stsdtger .ch .te zu Neiden assigurr , Luch de.y dms LW.
Nrenbs eiuznsehen.

Zugloch werden Luch alle unbekr.nntc Nesl - Prätikdentm avf ^esordcrhihre
Ansprüche längste - s in termino ücttakwlu .s arzm -edrn , w -drtgKifevö sie kemitx««

ge » den künftigen B ' ützer , und in so weit sie das Grundfiück trtnff -n , mcht M
ter gehört werden sollen.

Signatum EmS . n auf dem Rathhause , den 5t >n Dec . 1797.

Verheerung.
L Um Listen Dccember , a !s am Frevtag , wist Hausmann Frerlch Hi»

? exs Wittwe durch den Äusmieoer Thoden wo « Velsen ihren auf kcm Süder . Nk»

fand belegnen Heerd, grosi 64 Diemachen K ey - imb Said auch, welches vottAi-
«kulf Mammen dis May 1798 . sewohnt wird , aus 6 nach einander folgend - Ah«

re . MM eft«n May l7 » 8 b -s 1804 , anderweit im Wemhause zu Nordes tztthsum

tagen . Conditlvneu sind dry mir einzusehen.

Gelder , so ausgedoren werdm.
r Der Landrentmeister Bacmeistrr hat euratorio nomine zroo Uihle. i»

Volk sitzt gleich , und ZZcro Gurden Ostfr . .«« Gold auf May 1798. gegen larM«

tiche Zinsen und hypothekarische Sicherheit zu belegen . Wer davon im Eaojka

» der auch zu klein - n Theilen Gebrauch machen kann , wolle sich dry ihm melden.

Aurtch , den gasten November 1797.

r Jan Harms Brauer zu Wymeer hat als Vormund üKer «veyl . Hindert

Dirks Kinder Ls » Gulden holl Piipiistngelder stündlich zu belezen ; wem hieniit gn

- renrt ist , und gehörige hypsthecarisch « Sicherhert stellen kann , melde sich n»

- emselbe».

3 Der Hausmann Hikke Heyen auf der Ostergaste Key Arle hat vsnSwd

« « 6 t Pistolen und 70 Rtbkr . Pupillen » Gelder zinslich zu belegen ; wer davonSt«

- rauch mache « und sicher« Hypothek anweisen kann , melde sich je eher ; e lirdtt.

4 Des « eyl . Menne Jacobs Menninga Wittwe und Ede Gsrwtt !

Ikütetsburq haben sofort 700 Gulden in Golde , Pupillengelder , gegen gewoy

Aiaft » asd gehörige Sicherheit zu belegen.

4 Der Kriegescommstsariu « Schramm ko Emden hat aus ^

H »Ai« e» Vermöge » seines « epi . Euranden , Paulus Bannen , «in avMag
^



« a-. 1349

pital zu<02 Gulden ln Gs'b , z 'nsllch zu belegen. G ;gen vvrschriftmaßige Si¬
cherheit kann ssschs stündlich in Empfang genommen werden.

6 Die Armenkasse z -i Ochtersum hat den lsten May 1798 . 6 r§ Gülden
inconrreuter KlOe-. mü : ; e '. ii-Slich zu vr : leihen. W -w disseS Eapika ! aufnebmen
und sichere Hypothek ste 8en kann , hat sich b .y dem A .mcnvorstchexJehann Awldt
rr eher je lieber zu meidm.

Sitationes Creditomm.
, Nachdem über der Karflpute Haarberg Md Tergast zu Leer Vermögen

der Eou u ' s Lato rrksnei worden , ss >v,rden hiemir alle und jede , welche an gedachte
Kaufleute aus irgend riiie n Grunde Msprüche zu haben vcrmr.nrn , edtctaltter aufge-
serdert , solche b . - nes 3 Monaten , spätestens Sen lottn Januar I7yr . Hey hiesigem
Amtgecichte peHnlich oder per Mandamrios aarugebc» , widrigenfalls sie damit von
der Masse ab - und in Hiaichtdersi den und der sich meldenden Gläubiger zum immer«
währenden SLiZschwrigen srrw efrn werden wllen.

Leer , >m Ämtzenchtt, den röten September1797.
2 B 'y dem Stadtgerichte zu Emden sind ad isßavtram de« Herrn Bür-er-

meist ?S Peter Ä . O -tcl 'ff uso oer KaufmansS Peter I . Buff daseibst, Edictale« wi¬
der all ; U" d jede, welche auf dal durch Provocauten voa Dem Kaufmaan Remttius
Gerhard : M y :r, Sicherschmid Sims» Marches , Zuckerbäcker Edr Meyer an Mit-
provscan 'rn Buff sesksuite Hau« am Äpfelmarkt in komp. iz . No. sz . die davor»
demnächst an HercnBSrarriri - ister Vtteleff gegen desselben ParkhauL an der Neupfort«straff« in Zsmp. 6 . Ks . Sg verksnschre nördliche Hälfte , nebst dabmru liegenden 28F -.Kr Z,3 breite» und 5 , F -tz rr Zog l-ngraGarte» , Wd das dagegen kiageraLschte Pack«bans nebst jvbchörigm Grund , aus irgend eirigrm Grunde erneu Real - Aaspruch,Servitut, Forderung oder Näherkauft - Recht zuhabe » vermeynes, eum Termins vonSrey Mo »alert reprsduek . pra - ' ösioo auf den gtrn Jan . 1798 , des Vormittags ««rcr Uhr, bey Strafe einesiANemährerrren EtlLschweigeu « «ad derPräclußon erkannt.

Z Auf Ansuchen des hiesigen Kaufmanns Weert köster werden affe und jede,welche »n vat durch ihn von dem Hmrich Waterborg zu L ;er und dessen -Miede«««Ehefrau Caksrina Muster öffentlich a,-gekaufte , yoroe m der Ssterstraffr zu Leer beie«grsr Haus und Gatten , und dess .a Kaufgelderau« Pfand , ober einem sonstige« dittgff-chrm Rechte A ; sprach za haben vermeinen, rdictaliker aufgefordert, sich damit bisse» ;Monaten , spätestes« m Termioo praelustvo den l 7teu Januar fuk. be«m Amtgerichtezu meiden, uster der Warnung : daß die auSbieibeude Rralpräteadentes mit ihren An¬spruchs vsa dem Jmmsbili ab- und in Hinsicht dess lben, he« Käufer« usü - er sicht«m KaufschiSisg Mktdrsdes Gläubiger zum immerwährende!, Skiilschweiae « verwletr«werde » sostea. Leer, im Awtgertchte , de« izteu September 1797,
LN». Z». Rrrrrrrr ) 4



4 Ms Ansuchen des Krämers Ja« MbersGsr « ls zu GreetW ist Eitaiis
rdZcta

' is zur 'Angabe und Jusr .ficat on wider alle uns jede , weiche auf da« durch de«
wepiand HausinannS Dirck Lirck êu Wittwe , Harmkr Bereuds , im Jahre . 1780.
von des w y

'
. Jauues Frerichr Eed -n öff- n . lrch aug - kauftt , im Jahre 173 « . durch,

einen Tausch koatract an dm Müller Bereud Bohl n. cedirte, von I- tzttrcm au da,
Gaffwirch . . ll '

e Pvpprn Frerich; und von diesem au Kanne Dach« velkaufir , von dem
Postboten Ptter Peter « ex Capite v .oiaitatts und dem gedachten D -« ad Bshlea - stL
« omine mit Nahrrkauf , berochene , hftrnächst an letztere » cedirre urch von feibiM
an gedachten Jaa Libers Garrels verkaufte, zu Ge . chhl beiegene, Haus nebst Gu¬
ten ui d Maugerarhe Agsvrnch , Forderung , Näherkaufs . DeustbarkricS , oder ssu-
stigc« Recht zu haben vermeinen , cum Lermin » von ir Wochen , et präcinstso aus des
< ten Januar« uächstküufrig , bcy Strafe eines: immerwährenden StcllschweiMi, er¬
kannt. Pcwstmr , am Mn-Ll Ämtgcrichtr , den ZtenOrtober 17 ^7.

5 , Bus Anhalten des Jan Eerdrs S « akker und dessen Ehefrau Hi !kr Heyr»
ist siey diejem. Ämrgerrchtt der LiPlioatiost - Prozeß erLfnet worden, über «4 H«it
nebst Guten zn Bingum , 10 Gräber auf dem Kirchhofe und ^ Kirchensitze in der Siu-
gumer K r he , weiche« von Arend HiiScbrand Bruns privatim augrkaufl ist , und von
Tiaberiug Hick- n Erben herrOret . Es werden demnächst , alle und jede , die ausNä¬
her . Pfaud - Dienst barkriL« , oder aut kirrem audrrn dinglichen Rechte Anspruch an
diese Grünt stück - zu haben vrrmriren , hiedurch edfttalittr vorg- laden , solche ianerhalb
9 Wochen , späüsteus den r sb n Januar 179z . bey diesem Amtgerichte aszu-ebeu , Wi¬
drigenfalls ste damit in Hinsicht der Grundstück- und des ktäufers präckdilt wttM.

Leer im Amtgerichie , den rsten Octodrr 1797.
6 Der weiland Schulmeister Peter Espen zw Wolthusen erstand Key §M

sicher Subhastation- f >762) von. G R . Meyer rin Haus und Garten , bafcibst belegen,
und cedirte . >764) solches be-n Sveleirten Dirck Hinrichs und Fenueke. Jacobs Kuvep,
welche cs sodann - dcu Eheleuten Moritz: Peters und Cornelia. Jansten aus der Hund
verkauften.

Diese Eheleute negocirten am rzten Oe : . 1764 . von den . Eheleuten Tosus.
Meyer und EKke Ianffen zu Wvithuscn 40a Gl . und wurde» solche unter folgendem
Vermerk auf das Haus ineaoul rt:

„ Vierhundert Gulden sind dem2ysten Jan. 1765. eingetrazcn, welche Dm-
„ tzere von dem ä! önjes Meyer und Elsko Jausten gegen4 pro Cent zinsiich
„ ausgenommen"

traten siodannch 1777 ) dasHaus cum- annexis durch einen TauscheContraktden Wie »'
ton Inn Willems Sanfter und Haunke Lh « ffcii in Emden ab , und von diesen kam es
( ,78 g) wieder im Besitz des E chulmeisiers Peter Eppen , welcher dann dastclbe auf
seinen kinzigeu.Sohn , Ep . e Pcftrs , zu Wolftmsen av intesta.o vererbte.

Dieserhat zur Berichtigung LesTikuli poffesionis u,d Löjchunz obM 4°a
Gtt '

.dsir , wovon die Bejah ung längst schon geschehen , die Obligation aberverirhM



grq" nicn seyn so? / a«.f - in gerichtliches Auf- ebrth anzclragen , ruch ist solche i? - : o
«ttarrnr.

'- s .werden demnach alle und , ;de , Welch- »nsHrrgedachtrs HauS curn annexis
tSmqenM. ai .unspr ch , es >x ragu .'e dv uimi , re r . i s , rvtt ns , reltt -

, vrcr
ans on ' ! irgend einem Grunds u yaben P rmcynen , -ug !e chen die Inuha cr vch : cr
D r chreidunst h '.erdnrchndl rs her citiret und -adgrlar-rn ., WicheA al . ^ Mkenn .er m«
lurhald 9 Wrchcn . iä, -g er-e ach'r rn Lim no c-cu zren Jan eir -798 b y dem hiesigen
Gerichte » rij '. geLkn undz » lustifi ircn ; niuer der Larn vg:

das die Äuste chinvenoen m t iyr « . etevaiarn Real n 'hiüchcn auf kir«cs
H -ns praci pilci , und >hne -.. deshalb rm e -via s Ski " !ch «re,gm arrfrrl . ßtt,
sodann L 'uf -' kkr. ^ rund d -rzu cröfnenden P . äUufi . i«? <̂ crnc!! i Zfiru ! s pos>

.sessivnls für den
'
Pevvo .amen «We hcwrs berrch^ t., auch Lte 40s Gulden

gelöschcr w rdm pk -u
Werrmch sich jedermann zu a .̂ rcn hak.

lÄsnatum E -Uii« r nu Up , und MvlthusenH n 'Gerichte , den r rficn Okt . 1797,
Dlch -n.

>7 Dey dem Stadtgerichte zu Emden lind ad Zustsrttiam d -s ^ nvfcrs
'
chNie

de »Masters Rermt Harms Pappmga daMW Eö -ttales wider -alle und jcd.' , welche
auf das durch p osieaa ' ea von des Berrad van Owen W >ttws , Grietje Lircks , per«
Dakim au -rkauf e Wohbh ue in dr kleinen BrüÄea 'st aße in Comp, ui N - . 7 -- . aus
irgend rmig !M G LUdr emi-g Real Ansp uch , Servitur , Forderung oder Räd - rk- iLt»
recht zu baden vermeynen , <um Lermmo vs 9 Wochen , er reprsduct . prchelu 'ivo auf-den yken Jan . >7 - « Vs« -Dorm ttags um 12 Uhr bey Etrafe eisrs LmmrrwährenLru
GtiUjchwkigcnS und der PiLciuston erkannt.

8 Vom Ahuigl . ADtg -richte zu Aurich werd' N - auf Instar des
Harm U fferkS Ident ru Hch > um , All« uc-S Jede , welche auf Has Anno 7772 . durch
Den w - yl . Gerde Dickt zu Schirum in Erbpacht genvmm ne , auf seinen Sohn Qnk
S -eden vererbte , von diesem Är. ns 1794 . an seinen Sohn Gerde Dirks verkaufe,von letzterem nun an Harm U ffertS Ioeus , sämtlich zu Schi '-um , privatim Hilk -.Ns,te , bey Schir « » b-chgeor Glück vormalige » H -yi^eldeS , der Sträppen Kam - gena r.e,biehrr dey des D 'a -k- Sredra Hrerve im H .- pith - q reu Mich - Lufgrführet , »d .-r aufdie Ks« tgelder , ein Ergeothmst ' den Ertrag der Nutzuvg schmälerndes Oir - ß -aek-üts,Bmäderü 'rßs P and - oder sonstiges Real - Rtchr baben mSgkrn , össevtlich vsrgela.den , in crhald 9 Wochen . fpät>st-ns am rüsten Iran ? ? r ? 9 ? , per,

'
Lol ch cder durchb '.r hre -igr JMit -om« iffarir« , Asp . Iisc « Jhenag , Ach . Fikr Liade » ihre Aajxrü.chr auf dem AN ' g 'rjchtr Anrich aa ;»meid- a , und deren R,ch igkeit nsch -uweis - ri , up-ter d r Warnung , daß dir Aujbleidendea mit ihren Achprüch n an das K - unlst -ichwerden pracludirk , M-d ih " eu damit em cwiget S ill

'
cha>ech -K , suwol g -geu dr » Kz» «ser deffeiden , a '

.s s gea dir sich rtwa mrldradr i» r Hebung kommerdr GäÄm -r , auf«rrkgetwerbrn s,Sen . . 0,1

v



y GerdJavssen Oseking erkaufte von seine ? Mntter fflsche Gerdes. detM
HarmsDortivgs Wlktwe , ein Haut und Gurren zu Weener , tm Wester - E«de bele-
gen , nebst einem dazu gehörige !! Acker in den ssgenannten Blöcken . U « gOlniü!
Ansprüche aut Näher - Dresstbal kette - oder einem aedern dinglichen Rechte geßcherl jü
ftßu , ist bep diesem Amtgerichke der Liquidation « . Prozeß erö nett

C« werden daher alle und jede , weiche aus eiaem dinglichen Rechte Achkch
an diese JmWsbilien zu haben vermeine « , vorgeladrn, innerhalv z Monaten spätifinii
in termino präelifivs den gsstea Januar für . solche hiefribst anzugebrn , wldrigechllj
sie damit präcludirt werden.

Signatum Leer im Amkgericht , den yteo Ockober 1797.
1 » Bcy dem Stsötgerlchte zu Emden sind ad lnsansiam deS B -mdHm'

«ttn daselbst , edicraleS wider alle und jede , welche auf das durch Prvvo amen ton dm
Stmmerme .stcr Helmer Läppen p ivatim anerkaufte Haus an der Iudensiraße in <icH.
2 ; , No. 70 aus -»gend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , FBe
«iing oder Nahrrkaussrecht zu haben vrrmeynen, - um tcrminv von 9 Wochen ei npr,
praclus aus den 2ästen Jan 179» des Vormittags um io Uhr , bey Straje eiiniA'
imerwährrnden Stillschweigens u«d der Prä . lußonrrksnnt.

ir Auf Ansuchen de « Zkirchvogken virck Willems z« Visquard , iß CM
ebictalis zur Asgabe und Justiffeattoa wider alle und jede , welche aus die durch de ßl«
den im Jahre 1792 . von wryland Ebme Abrahams avgekaufte , daselbst delrgeuezKki!'
sea Landet einen Real - Au sprach , Forderung , Nähe kauft Dienstbarkeit - Mstw
sttget Recht zu haben vermeynen , cum termiuo von 12 Wochen , et prästußvo auf des
Uten Januarii nächstkünftiz , bey Strafe eiae« immerwährenden StillschireizM,
erkannt.

Da auch auf diese 8 Grafen Landes, unterm - rffen Oecember im,
«os dem vorigen Besitze? , weyl . Ehme Abraham « , uub deffen jetzigen Wnuve M evtt
Dirckt , unter eben dem Dato , an die wer k. Lheleute Detchrichler Rewerr
Antje Eybet« zu Hamswehrum öder 200 Gulden in Ksld auftestM O^ lgatio» kW
zetra-en worden, welche , laut bepzebrachrer , vv» gedachtem DrichrtchterR. LvM
«Merm rrsten Oktober 179 ; ausgestellter QuMng , bezahlt ; hievon aber das »rO
vale Jastrumer' t nicht vorhanden ist : So werden olle dre -enigen , welchem dm
« iogrtragenen Posten und das darüber ausgestellte Instrument als Ekgenihümer, keW
varieo , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber , Ansprüche zu machen haben , biemry
aufgejordrrt , sich damit längstens in gedachtem Termins beym hiesigen Mkamchke
« eldea , und die Verschreibung zu producire -'- ; mit der Verwarnung , d ß ße Mit M
ihren Arsprvchra präcludtret, das Instrument amorkisiret , «nd das Capital der ro»
Vul-e» in Gold im Hypothequeri - Buche gelöscht werde « solle.

Pewsum, am Ktvigl. A«t-erichte , dm - tea Oktober 1797»



rr Der WendischeJ -istlMH und Kausmaull Friedrich Hermauu vsuNuys
hieseiöst bat sich ririr Iah e zu Hrio Ejsequebs auf der Issel Demerary in W . stiudrcn
aufgehalten / Lud dafeibst beträchilichra Haadei getrieben . Rachde n er im Jahre
i7 § 5 wierrrum nach Europa uns in sein Vaterland zuiück gekehrt , e. üd fich auf eisem
des EaSej von ihm ang kauften Landgut zu ^s 'rlsw ja dieser Provinz mit der Wshuuug
vikdergkiasir» hatte , ist er daselbst mit Aunckaffung eiaer Wttwe , Namens Sara
Heurica geb. vou Helen / jetzt zu Amsterdam wohnend / am nkru Juny 1796- ohne
Kinder srrsts : brn . Nach seinen teiiamentarisHen und sonstiges letztivtlltgea Vrrord«
vsagkU/ so Mit fle hieselbst bekannt geworden / siud seine Erbt»

1 ) Die Kinder süacs Bruders des kommertiruraths ros Ruys iuDremes , jetzt
tu Leer is Osifn sland.

2) Die Kinder seimS Bruders des Weinhändlert vou NupS zu Ami'ch.
Z) Dir Kruder sriuer verstorbene» Schwester Anaa vou Nuys , des wer!. Benediktas

Braus Ehefrau hiesr bst , und deren Kmdeskiuder, die uachgelaffene « iuder des
w« k. Lvmmerttru - CsmBiffür Bruns hieselbst.

4) Die Kinder der Helena vsa Nuys , des Otto Philipp Visbeck ju Amsterdam
weil. Ehefrauen.

; ) Lee Kmüer der Sophia von Nuys , de- weil . kammersecreiarli Derttam weil.
Ehefraura hieselbst.

6) Dir Binder der werk . Charlotte Grphie voa Nuys, de- weil. Ausmienert Tho¬
mas Carl Reimers Kinder.

7) Die Kiader der Maria von Nuys , deS weil, kammer Referendar » Hattermsus
Aritrwe, welche jedoch diese Erbschaft nur sud beueficto iegrS et mverttarit äuge«
tretea habea.

Nachdem nun von der gedachten Wittwe , welche mit d m Verstorbenen in Gemein»
schasr der Güter gelebt hat , und den vochruannten testamentari chm Erbe» zum Be«
Huk der BerichtiKvüg dieser Nachlassvschaft durch iheen geRemlchaftlichen Mandata«
rium den Justijcsmmlffair Gtäreaburg hieselbst auf die E öfuuug des LiguldationS - Pro«
tesfts , und zu d.-m E ide auf die Vorladung nicht nur aller derrenigen , weiche ex iure
credit , iraead eine Forderung , sondern auch wider diejenigen , welche ein näheres »der
g .eiches Erbrecht an gedachte Nachlaffenschaft zu haben vermetarn , aogrtrageu worden ^
>o >st bttjem Gesuch Statt gegeben , und stad von Ser hiesiges Regierung alle diejenigeu,

b^
Man des weil. Jüstj,rachj und Kaufmanut F . H . voa Nuys Nachlaffeuschafk , de«

r ) In ekoer Pla - tage zu Essequrbo , vormals In6epente «2 , jetzt K»t Hots van
Surick genannt / diffeu Werrh tu dem Jnventacio auf rsas/g Guide» Holl,
angechkgen worden.

2) Ja einem kleinen Landgut :u Ihlow / welches bereits öffentlich fär 2800 Rthlr.m Gold verkaufet worden.2 "̂«^bedenden Forderungen, welche nach dem Jllvmario fichI8ZI7ITul«
ye« ro DtSber bettagku syllea , und

4)



4
'
) Ja dem E .-ttaae des ve - kaufen MoMar - Nachk .js .-s zu xl -min. 180 RkZ !r. h

Golde , uno 767 Rchlr . ln Pc - e .ff L -^ rrrnt,
irgendeine Forderung , Erbrecht oder wnstigeu An peuch , aus weichem Kranke es
4« Hab n vermeine, , - ff.-aruch dergestalt vor, « !üb<.u , ecsi -sie , und rwar ewrst HM
-Europa wodaeuvk Lr^dtrsre» uni) PrS . -ndent-s binnen Ei L . vr . -v -p -r.akirr U
-den uten Grpt mder , 79z , E Ädrigen aber .binnen z Monaten und MUtteri -s4 --U >6 teaJanuar1798 . aus der i-iegieruag vordem .Ärgrerua^aau) Ow ?ehssi, a<
Depuutten , >dre Forderungen und üwa -grs Erbrecht gebührend a >m wen . bi Dm
meate zur I . st ficaiiou ih -er Fovderunaea -oder üe« Erorechtt MgznMer rrodLkm»,
Oder sonst auf aueere rechtliche A t occhwriien ., Mt deren si.qa '. dacea auch Kern-,. . Ar, -
dikorrn und Prätendenten cd Prolorrv -.m verf chrcn , güiliche Havdluuq pflegen , M
in deren Eatstedung rechtlichs ErkeuntniK und Locam in dem abaHsserden L'iqM.
4i»n< «ad PrisMtt . Ü .L- eil erwarten Men , wrdey bssra E . edirsren and Priieo
Leuten , welche au persönlicher E -jÄeinu -ng gehindert Werden . n«d denen es - kr an St«
kanntschait mangelt , frey gesteZkwird , sich un .'murlLar au die Regle.ung zu neM,
Ha chpen Hann ein « ffistent zuseorbnet n « -den M,

unter der Warnung , dsi die Auffenblnbenden oder sich nicht sslcherg '-sialtMl«
.drnde ßredirsrcs Er i- rer rtwaizen Vorrechte verlustig e -kläret , und iril ihnn
Forderungen nur au dasjenige , was nach Befriedigung s - r sich meldeutta EÄ
- iger von der Masse noch übrig bleiben möchte , vnwMu -wc - öcn sollen-

2 l Absicht derjenigen aber , welche ein nahers ober gleich nahes Erbncht , ober seih
« ur eine» VermächtniS Anspruchs haben vermeinen » und nicht e schemen , odttfich
Sicht melden » die Exttaberttrn für die rechtmäßige Eig -ent- ümer Erben angenciMlii,
ihnenals solchen der Nachlaß zur freyr» Disposition veraiMqet, und der nech erlch«
ter Präciusion sich etwa erst meldende nähere oder gleich nahe Aden alle ihre HEM«
gen und Dispositionen anjurrkennen und Zu 8b cnehide -i schuldig , von ihnen weberRch
« ungs - deg -ing nrch Ersatz der gehobenen Nutzungen Zn ' Sdera berechtiget , so^ mfih
lediglich mit dem , was alsdann « och von der L bsch sc oorhanden ist , zu degnUgk»
v̂erbundenseva sollen. Woraach sich also lämsiche Personen , welche einige Zorbemi
»derErbrecht za haben vermeinen - -u achten HNes.

Aurich , den sssten Juny 1797.
Königs . Prruss . Oßsci fi ch ? Regiemig.

1 ; Vom Königs . Amigerichte zu Aur ' ch werken - «uf Instanzdes H m
Krieges - und Dowainen . Raths Boden ru Aurich — Alle und Jede , welaeaus
den von weiland Micke Dirckö Wiltwe an Stephan Dicderich Bemrts sür Icm .n W«
ter A 'am Bcrends zu 'Lunch M - 75 g öffentlich verkauften , vom letzterenAn 70»
seinen Enkel » , Sophia Charlotta Berend- , j tzo Eh frau a des SchalmeistrrsH -m
Berend Detmers j » F skum , und dem Johann Adr lph Be -rnds , jetzo Raauwächlr
ju « ur -ch , geschenkt n , von der Soph ' a Eharlotta -Lo 1782 dem letzterenznm amm«
- en Eigentum abgetretenen , und hierauf von ihm Ao 784 an de . Fichrmenir . '"«

Hann Bocke !man» ju Aurich, ssdann vom letzteren neuerlich an den Herrn PMee»



Mkauftti , hinter Eschen vor Aurich belegenen Kamp , ober ans Hessen Kaiss-
geid , rrsp . ein Eizemhums - d-n Erlrag dse Nutzung schmälerndes , Diensidarkeirs-
Bmaheuinzs - Pfand - oder so , sti-zes Neai R-echt haben möchten , öffentlich vergela«
den , irr se -As Wochen , fpäiestens - am . 6stcn Januar 1798 , persönlich oder durch die
tz-chge Justltz - EvM'Nissar. e-u LMcnburg , Detniers r . ihre Ansprüche auf dem Amtge-
lichic Rurich Mizumeltew . und deren Nichtigkeit «achzuweisk-n,, unker der Warnung,
laß die Ausöir'.brndk nur ihren- Aussrüchtti an den Kamp werde« praeludi« , und ihnen
somvl gegen den P - oro anten , als gegen die sich etwa meldende' ', zur Hebung kvmiiicude
Gläubiger , eiw ewiges Stillschweigen-werde aufcrie-aer , sodann der Besitz Lite ! bis aus
Sri, Provocanten für vollständig bcrichtlgk werde erachtet werden.

14,. Ein den Kindern des Kaufmanns Wessel Brons aus dem Mcndschen Nach«less: zngefallenes zu Leer an der Köuigssirasse im eken Rott Reis ro „ ud r r . belcgenesall ' 127zGl . - ourr eidlich gewürdigtesHaus Mid Garten , soll am ilten Januar 1798auf dem Amthauft zu Leer öffrutüch ftilgebvlcn und dem Meistbietenden, mitVorbe¬
halt oöcrrormnndschaftlichcr Approbation , zugeschiagcn werden.

Konditionen und Tape sind denen hicseibst und im Stadtgerichte zu Emden ange«fch
'agenen Patenten beogefüget , auch beym Ausmicncr Schelten einzuschen und für dieGebühr abschifiltch ui habem

Leer im Amtgerichte , den 4lcn Oecembcr 1797.
r ; Eine Hautstell: zu ' Skeenfr'de vcrerkeke Greelle Eilers , des Dirk GerLeLEhefrau , auf ihre Tncht,r Lrieutje Dirks und diese auf ihre Tochter GrertjeJansen,-mchriichtt Jan Liaassen Diese verkaufte sie an Jan Harms Bruss , weicher- zuseiti -r Sicherheit um Eröfnung des LiquidationK - Prozesses angetragen hat - Es werde«!daher Me , die aus Pfand . Mäher - Dienstbarkeils- oder einem - andern dingliche«Rechte an dies Immobile An purch zu haben v rmcyncn , edictaiitcr aufgrfvrdKt , sichdamit innerhalb 6 Wochen , spä cstens in Termino prä .' iustso den isten Febr. fut . beym-Amtgerichtr zu melden , widrigm -a «« sie damit präciudirt und in Hinsicht des Grund«Kücks uns des Käufers -; m - mmerwahrendea- Stillschweigen verwieg « nmdcn Men.Leer , im - Amtgerichie , den gtM' Dlttrnber179 ,7 .-

16 En Haus mit Garten zu LeeramWester « Schüttstallbe 'egen , stak dieWiltwe des weiland Hinr ch Jnrams privatim an Atcich Hüttmaml pe>kauft , undvieler aus ein gerichtliches Aufgebot etwaiger Prätendenten anzetrageiu- Es werde«!demnach Me und Jede, , welche an dies s Hans und Kaufgeider aus Näher - Pfand-sonstigen diugüchmi Rechte Ansprüche zu Habeei vermeinenkuttaiitcr aufgesordert , sich damit innerhalb z Monaten , spätestens in kermbuo präclu,
.
' 798 -, beym - Amtgerichte zu meiden , widrigenfalls sie damit:p -aciu4>,rtt, und »I Hinsicht des J Lmolnli's-, Käufers und der KaufaeLer. zum im»nierwahitnven Stillschweigen ver>vieicn werden sollen.Leer im Amtgerichte, den4!en.Deeembrt 1797.

s M



, 7 Nachdem die Erben des weiland Friedrich Ihmelman zu Dchmr dM
Nachlaß nur mb bmsßn'v Iuventarü autrctea motten , und auf Eröfnung dcsnb - .
fcdaftüchenk -gu .datovs P o,rff. § üngewagkir habe » , diesem Gesuch auch ^estM
worden , !ö werten humft Me und Jede , weiche an den Nachlaß b . sl Fr Ihme !«
aus einen ! rechtmäßigen t» r nde Anspruch z .: haben vermeiden i edi taltter aufgesochkih
sich damit binnen z M .walcn , sp

' teste,-s in termuw prä l slvo den - Zlen Mark. stü.
beym Amtannchte zu meid. n , unter der Warnung, daß Sie Ausbleibcuden ihrer e>«
gen Vorrechte verlustig s klaret und m t ihren Forderungen an dasjenige verwiest, ! »
den sollen , was nach Lrf .edigmg de . uch genreioctei! Gläubige , von der Masse Wg
bleiben möchte

Leer im Amtgcrichte, den ; osten November 1797.
7 8 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam des Kaufmanns Jo¬

hannes Adena daselbst ASe > nd I de , welche auf das durch Pr vvcarve « von ftm
Ka .fmann Carsjeu v D oyen privaum anerka f-c Wohnhaus an der NeuenthorOch,
in Comp . 13 Nv r ; , aus l send e nigem G - unSe einen Real Anspruch . Servilot,
Forderung »der R Herkaufs- Recht zu haben vermeinen , - um termlno von drey Mo,
natrn et reprodu t . p clunvo aus den - gten Mar ii nächstkünftig , des Vormit a S M
io Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Prä. luD td
kannu ,

^

Citalio Edictalis.
r Auf Anhalten des Gerd Christsvhrrs zu Horsten , NomesS iriaet kch-

ues Nicoiaut BerdeS , wird drrNicolaur Müller aus Horsten , w - lcher seit mehr alt
Jahren von hier nach Holland gereifttiff, und unterm azstea März i 7 sö . aat

A nßerdam zum letztenmal geschrieben, v»n da derselbe sich aber geröchtstveife »ach ko»'
tzon verfügt haben soll , nach dieser Zeit aber vsn s inem Leben und Aufenthalte k ine
weitere Nachricht gegeben hat , hiemrt dergestalt edictaliker citieet und vorgelaber , M
er oder Sie vsn ihm zaräckgelasseseu uubekarnten Erben und Erdachter « R Sien Je«
vy !?y8 . Vormittags um y Uhr persönlich sder durch hinlänglich bevostRächkigteM-
datanea, w»zu die JnsttzcoAMiffaru G Sermann, Stewmetz und Lhermano M«
schiazen werdsn , sich zu melden , und von seinem Leben und Aufenthalte Nachricht j<
geben , unter der Warnung!

daßim Antblribuugjfal ! derverschollene Nicolau« Müler für Mt erklärt , o»
Extrahent diese« Prociamati« für den rechtmäßigen Erben desselben
und ihm Äs ssicheu , der vorzüglich kn einer zu Horstenbelrße.enHiMM r -
steheude Nachlaß zurfreyen Dispostlio « verabfolget und ferner nach LsrWi«
der Ersetze verfügt werden löste . - .. . . .

Dann werdes auch aste sud jede , welche auf diese Hassstätte, ss der weist R
ahmrichzuletzt beseflra , eivigea Anspruch , Forderung , Srmtut obw em a°
dinglich« der» Nutzung« . Ertrag schmälerndes LievstbarkeUt . oderftBlss Recht i»



HM» -MMe » , -aukgeftrserk, solche ks qchachkrm T ^rmiso des '
Lieg I «W V?-Z.

ki>mfML « zuqeKrnrL2d ^ ü mWcjrkki , vuker der Karns a:
baß di? ALkdü°i? §llHen Mtt idren etMziß -m Real . AufprüHm a«? das GrWdWE

itzrLe !sd !7n u -. L chirn d -SdaiK ein ewri ?sGtiUchwe ;qm au^ rge; werdig ssLr.
Stzsatam F .ftdeburg, r« K-ö ^igl Anczerchke , des -4st;n Ä iMst 17,7»

. -SHa . LetiM-M.
No '

tifLcÄrivnes.
r Lsn '

äoNervcmnäeQornventstL ^ mäen . op ksd Fsterven -vsn -SsL
V̂MM .'Neer , L Xst ^r ,

'
overleöen äen , Z . dlvv . 1797 , i« vonr 2 ^ st . ch^ onösr-

senoemäe 'te bekamen . Sls meäe . ^ v kvmmelea . A . Nsäerc !. 8M - evl^eesboek , rnz « t . , en b) ^ ' t ciou^ vn tot minder als Lnäere Lckoolbos-
ken . ^ vn6e 6it koö ^ o Lser -^ escliilr !: , in 6e Loboolen . in pinats 'VAN Ker § pel-'konft van Kakvoorä , «xedruikt ts vvvr'äen , no ^ 2^ n in Voor .-gsS . Gurken-rotk -oostkr . .Oov8pronFke1 .vkl,e6e » » r L - 6 Zr. boli . . L . - 6sv !nk , Qr !e .! >eer-reäeus , overr Oeäi -aA van een Lliristsn , en meer niernvs uitZekomeQe Loe-kLN . alle Loc -rtsn vsn Lalenösi -s en 'laai 'LVvsnscbsn.

L . ÜLkb« ss , Doekverk . -tL Lmäe» rassobep. be^-Ae ^ !sn.'S Bkv I . Fried . Lmdemann in Lee? find gute Brarigerä .'hschaftrn , als Eess-M , worin ys Tonne , 2 Küpen, wovon jede Lon - eu KaffrrHält , nebst Zadchör,aaS der Haud 'W lausen. Lusthnb-r wMm siH Migstbcy -selbem Weiden.
2 Die m einer im '

künftigen FrüblShr vorzimehweridW Hauxk - Rexa ^ tssndes Dachs der Esrarr Kirche und Erceuerusg eiorS Lheile -vsm Baden -rssrörrlkchrBau -Mslrnsliea , al< B -andrnbn̂ rr vud Ostseeischr Balckr« , Bobea-. D ' eie« , des«peile es Me « , ssdasu -er und >16 Elle«., Mütter. , Nich .ch-- - stz , Pssteu . M -P - undZiszel . Näzsl such ssustchr Nuru-eu rr -rd Nä ^ i . Md vsrschirder.es sonstiges E 'senwrrk--ferser Dach- Kupfer und Btsy , einige Tau>en -) .sraur vaHuearln und eikigx HundertVtrisr , «ach -eie e .Haechev Fenß .-vgla« , sodann enö-ich -« H die Zt« « « . Ucheek , sol¬len am -rrt «» Dcerrvdrr näHstküsstr - cheS ÄachmitttgS vM - Mr össEch assverduv»gee werden . LirShcher dnjn wsgrn sich z ir beßiMMttü st. -e aus dem DksdchLNss »-EsenS eirsind -'N , und dieaer dabH rur Nachricht, daß die -uGrru CoudittEa dWldm « avkm« »!» v,ll Orrs m Lien« «wtvsches, auch abschriftlich .t» ch«b«a ßkv.Esmi / den Listen Nssernber 1797
Vr « Kirchen - Cominiss-su Hirsribst.

4 Wer ein TiaikiH ff , 4s Hsberlatzr» groß , ru ^« rfrs Hat , brlikbe '
W jx«her is lisder bey dem Schiffer Zsn Ianffen W '.esr ass dem Großen . Fchn zn -meide«,r< baftibst in Asgeasthris nehmen und darüber nach B DM1 j» accsrdir«,.; WM Drctor C hm .und CMorrm zu Reust^dtgödens HM » eine Par«th -y selbst g 'schiachttte Dchaas . und Lämmer - Frstr zu vrckiluftn , Ktissbrstebküdekämieri sich des »ns « Mu.

<«». Z2. Gsrstt « ) S
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ü Der Wktger» AMtsmrister Ilinn Willems in der großen Mühler-stcaße
ju Uirdrn verlangt' «uf anstchesdrs O/rrrs zwry Gesellen und rtnen Lehrburscheu. Die»
ftnigm , so - Lustönbra - bry » thW in - Bienst zrr tretrnbelieben ssch je eher je lieber bey
ihm jDmeldrn »- er verspricht gutta Jshrlshn und prompte Behasdluug . Die Brirfe
darüber ew-rtet er franco.

7 Bey - klaaS Cornelias lu den Woldes zu Forlitz- stchk ein braunzrimNter
Lnterochse aufgrschüttel . . Wem - solcher zukommt , der muß fich in 4 - Wochk« .bky Hig
melden ^ widrigenfalls solcher zum Bl sie» -der Armem verkauft wird..

8 Otldsi'8 ok Vaor-rnoNdsrZ, . een ston^Iin§ , ge^onds Leeden en Llill-
nen - hsbdende , en Ledenduirsoli seLr^ven - tcunnevde , ln eeiv IserilrÄswsi --
^ inite! verLie^ende te besteeden , vervoe ^en 2ion UaLlelitsi- k. L . 8ei-
iielenhsi -^ te Linden.

y de lNUL!»Asi"kIlndenK Nsidoom - op üet Lliewe MM bot blin¬
den rs v-ni Ltonden ou een LovenLarnsr t' tduir ; . welir oirca- twee dsu,' door
de I4eer klsio ^olieerbonA 18 bewoont Asweest , ^ullcs 18 meb ob ronder
Keubeis, . so ols dsb deZeent word , te beLoomen ; . ullenvkdZ knir ooL een lcleen
^ ^terb.ümer - inst dsi>/ verdünnt worden.

is Der Schiffer Drhrend Olten kn Weerdrr ist willmS M von ch« selbst
befahrnes , um dies Jahr am erbaute« Schiff- groß 42 Haber Lasten- so wir es aus
Gre geköNnren - uno zu .Weener in der Müde liezend , aus der Hand. jmverkauseli.
Lebhsber kZMea stH alle Tage bky ' W rinfindeu und aerorbirrku

rr Das in - dem - vorigen Stück der Ostfrieflsche« FnkeI/geajkLtter «ngrku»-
Ligte - Taschenbuch ' für Freunve der scherzhaften und. romantische»
Lektüre, wird nach einem genauer» Mderschlag 14 bis 1 6 Bogen in Kien OAa»
vdrr .Groß,- Duodez starkwerdeni Wir glaube » für. dir Liebhaber der unter-
haltenden . Lektüre den Preis derselben — dasExemplarauffeinem Schreib-
Mpier zu 1 8 gGr. , und auf Pvstpapier zuaogGc. — nicht zu hoch anpigeöeii,
indem d-eserAuegabe eit, geschmackroZes Aeuffere entsprechen wird . Weil ich denBtt-
lag dieses Taschenbuchs selbst übernehme, , maß ich zur Sicherheit meiner Kosten den
Weg derSlibscriptioi, kinschlagem . . . ^ . . .

Die sammtlichen Herren Buchbinder, ln unserer Ptovinz , und überhaupt E
diejenigen ^ denen an der Herausgabe dieses Merkchens' gelegen seyn kann , werden da«
her gebeten,, mir der Subskriptionssümmlung so bald als möz ich den Anfang zu ma¬
chen , weil ich,gern - gegen NtMhr i7s8 >damtt aufs Reine feyn möchte,^
fang des Februars das versprochene Taschenbuch liefern zu können . Die Herren Du!»
skribmttnsammler erhalten , wie gewöhnlich !, auf w Exemplaredasnte frei.

Da die Entlegenheit meines Aufeniha-isort und der Mangel an Zeit cs M
wshs versialten, . eine besondere . AMndiMigjM Behuf der Herren EublttwE



sammler a ^ ruckcn kaffen , so werden -'sie -die 's«, Zysten Stück der ^ nkeMer̂ ll 'Lier
enthaltene >!s i ; mit ihren ^ ulskrii'enrenkistcnttugiich zirkülden iaffm loulikn . ttedochn, d ick nochmals bitten mir die Leczeichmffe .^ r 'Subskribenten 'späteste-«« q, - -m dieM tte des Iaimars emsussicke«. - In Haüe wird ^ cr Herr Btudiesus Theos.Pg .'lii di? Samm 'ungDer Su ' fkribe ' ttnml' eriichmcn, -und überhaupt kan« M ' nsichauch durch Psstfreie Briefe - mninittelvar an .mich seid st .wk-iben. - Wester«Aktllli! am rssten .Növember , 797.

R . S Gittsrnrasn.
ir Die Herren Hräuumeranken auf die ällgememr Welk - Historie werden Ai,

baldige Lbsstdnuua de« itzt sugrksmweurn erstenTb »i!1 zter Bons , Ader ' Haste«IheiiS ztsr Baad der N <; . , gegen Erstatkuna des Vsrfchuß Prei ' es undDerOk -acht-
Auslage mit r Rchlr . 6 Kch. .gebührend.ersuchet . Aunch , de« 7 ten Drc 1797.

I . Dodkn.
iz Der Ober Amtmann vttmers ersuchet alle dieienkge Einarfrssene desAmtes WittAUvd , welcher'dm Gerichts - Spötteln rrffiren , wiche an 'semen daD Br«

vsSmächkiqtka , des Herrn ÄmkgerchrsProtorollifteu 'Oltmann « hreselbst ausjuiadlrs.Wiumund , dcaztenDceember 1797.

14 Der Rentmeister Härmen « in WittmuNd verlanget auf instchmdenDsteNroder Mm einen DuMen von ohngksähr.2O -bi« 24 Jahren , weicher nebst der Auf«wattuug auch etwas von der Gatten »Lieber! verstehet , und Die Geschäfte Lei domSaljk jü vrrrichiea im Stande ist.
Sodann auch rin Mädchen , « eiche« schon sonst des Herrschaften gedirasthat , Woschrn » Piekten, Spinnen und äste in einer Haushaltung vorfMobr Arbeitmit verrichten kavn.
Der - und dkeieuiqe, weiche annochekneSovdi ' isn fuchrn und -die verlangteEi«genf .Haften bMeo , auch Zeugniffe de« Wshiverhülter. « beybrwgen kSnnrn , melden sichfbrdersa « st bcp ihm selbst in Wittwuns , oder dry deffci'oen nächsten Anrerwrmdtkn

e s Der Mahler und Glaser Jcham Tovrad H -ck 'n kn -Nord,v , verlangetim? Ostern 179» eines Gesellen. Wer Lust und Belieben Hst , wolle ffchjeehkr jelieber bey ihm melde», und gute Haudluug schlieffeu.
16 Len deLte 8odmits - Coolen 6om - C-rpira-n 6ise J -mtEXuikren vsn Meu >v - C?,stel tot Lmäen sn ^edi -skrt . ciient von 6e i,eno6io ^ on rottot 'neäen , deskc men äe biseä vc« r Lontant KnIIans z8 6u ?ä« N uit^ verLvFt äen ^elven 2 ^ n yod voor .^M , en ? resLntseren mecie»n CiettieMers , Kedeel often äel « een -puLe LsawA , , » : -en » vnlms <lo-« enALherAtzi' Freine » Leien ; äe van een s 5 »ncier mssdt , rnsItiÄ ^ b^Jod. blieuvrendoven .

^
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I?' Dasr 15 . een pacLkriiL -,
' liiiins en- / . ^ innniicerv - sierest-

Nckspsn i » 6 ' zrote 6 ruF 8 ti^ :itL , een kluis in ä ' lileiue Vuläersstrs '
st tot kw-

6sn nit ü ' I^ Lnt te l^vov , Valens Mäin .̂ ,kst is, . li»n 2i ^ . b)t 6 errit ÜLVo ^ i
slössr - Meltien . ,

- 8 Bry . denen Kau Mitten P .- ktI . N . Marche « kn Emden istLkstts frakiz).
KscheS-G 'as von uskerftyiedirchrn Mmkr» , zu 52 E !> holl. Wy ein^ iuen Körbea , uns
zu zo G !. bry Parkheyea vrn io und 2» Körben zu haben . Ksufiustige wvliea sich
g fällii strbey denmeibts Ntiren.

l ^ot Linken in - äs 8peF ^ '- -8tr »sds° nii Leb Unis v»n 8 c !np<rer,'8)>
i>'r » nt Nnü 'en Wsris,xvs is vermiet een silvLien Len ^el , veegt oircs 2.1 1.ovt,
ä ' dkssm . 6arir oa ki . 8 . 0 . l̂ eur ., . Iü . äs 8innebeeiiien 6ssr - op- gHre
Hüope , liiefä , 8tMtv-3L.tiAks.vt . met no§ een 8cksre en Xetts , uvA ivMen-
tee n,ot Xette , no^ silversn 8 iiui 5cotLvk« ioLL , no§ eeu Ven ^erlioet ; ävliier-
vsll ^ nnv ^'LiZs Ls» Ösen , L»I es» ! Fvecke VeserlvZS iiebven.

2», B - y dE . Warstmann Jan Hluderken Bruns zu OidersuMr Sajbste-t!
rin brarrnrs Enter angeLuüdru , von kieirer Aacr , gemerkt M bepdea Ohren SM,
daß ihm die Spitze« aogrschnikttnworden.

DcrEigtnthÄmer muffgedachtes Vieh bianendreyWochesg dstsabf -rdtto,
widrigrufsU es zu >n Besten der Ar -mn verkauft werden wird.

r r Bey dem BuMindrr Ries in Aurich stud jetzt recht schöne , sowohl -auf
Ser-k»vanö >s!» aaH ach AtwA und Papier grdrurkte Reuzahrwüssch um bMge Preise
t» Hasen.

rr EinemgeehftrnPublic» mache ich hiedurch krksuni , dafbey ' mir vnM
War sehr schöne Neujahrtrvütrschrzu haben sind. Leer dkl! 4trn DittLber 1797.

Sterusdorf, Buchbiader.
23 - Vielerlty Arten von Kinder . Spielsachen , dir zu WcihnachttZMnke!!

Neuen können , wsrunttx - Schatte » spiele , Damm spiele,- Kriege « ' und- Soidateasxiklk/
Närhsel . uns Pfänderspiele, magische Groaskenspirlc , große Kinderharsen - E
Nancherky . svJstigr dahis gehstize Stäche , s» wie auch blaue , und schwarze Nsutt-
SchusSen sind jetzt wiederum bei mir zu haben.

Asch <-r«nrrr>ich rhtstse Ts-?e uoch mehrere dersleichen Sachen worunter
geosrapyi -chr Dviele , um -denen K udern die Erdkunde dadurch zu lernen,. hiMsA
Spiels , SchachMir - Vö^ er, .- Kkgm - Buden rc. . , . . . ,Otti N gcch. t ' U Fstuaten usd Cöunern , welchen es gefäßen wird,
wegen dieser Sachen oe ^e , drs bEstehrud; WeihaachMfest ', als auch in der FM
wegen meiner übriges Eisen - Messing « und kurze Wasren , mich mit ihrem MiM
Aisprnch zu beehren , vresvrcchr ich die billizste prompteste Bedienung .'

Amich , dra 7fta Lurmb« 1797. 3 , H. Hmlpt . ^



24^ Mur Berliner Laschenkalesder ln Mrs Gmm , als auch stkr schöne
Äeusshrswössche, - sowsiauf«wgen , als einzeln illuKinirkr, ttnfärbrge , gepraßte,
auf'Atlas geprägte - iü weis- Lüffrrtt gestickte n« d Mehrerea«dcK Wünsche fikdzu
hen bey Mllner, , mAer.

2p Der- KÄufWümi Nkend G'rkdhern in Emde» Nacht hirMit brkävnt, das
er eis gsuz Llues schönet Eortiwent Englischer platirter Waaren srhaittn , bcströrub
in rheeksßttr Leuchter , köffrl , r - retöpfe , Milchkasyea , SalzfWr ' und dergkichM,
iermr-Es- lifche isk .rke greße rheebretter , P - Aevtir -Tester, - Tosacksdsstn , Brod»
MSe , aZiö nach dem frmsteu Geschmack' und in verschtrdrne » Ssnen . Dann sind
suM seinen schon bekannten schönes Englischen MäMiüktur» und GakankeriewaarrÄ
auch wieder von des besten feinsten Englischen kacken , Dame « Pelzmützen , Saloppe»
is Sorte» , M W» , Zstzhüts, - fchönea Tustair und Water - Westen , verschiedene
Sorten gest lKer Pautaions , gestickte seideue Westen , goldene DaMns - Uhren er.
bey >hA zu haben ; er empstehlcr sslche deK geehrten Pübiiküm - bMrt ?W MeigttE
Zuspruch, und verspricht civtle Preist und prowpte Bedienung.

rL - Ein wshlbrsege 'keö Kufschiff , circa ro Rcckeslasteo groß , ist am Norder«
Erd ! z» ve >kaufen . Däs JsseutÄrmM - ft -wie du« Mhttrchtrvos dtp Schiffer
F. Brun « in Norde» zu befiagrck.

27 Der von des» Königs, Provinzial Jüdischen Gerichte bestellte Turator 'Ä ^ ^
bei Kausmams EsMAr Äbraham Bargerbuhr zu Norden eiPer und 2tkr Ehe minder«
jährige Kinder, Most« Abraham Berr daselbst, hat auf errtzMcn gsrichtlichkU Csa«
ftns Erlaudmt . erhalten,chie bey dem von- erster» stilst - bewohnt werdenden -Muse de«
Ksdlichr Böden , welche zum Kornhandel sthr vottreflich ringerichket find , au« der Hartz
auf ; sddr sechs- Jahre , zum Besten der Pupillen versnrthea zL können . Wer düzü
Lust hat , Melde sich beyM obbemeldels » Ematsr , Wö conttahire Mit demselben
Kkübrr.

, 8- DtmHublikLm mache hiedurch ergebenst bekannt - daß beyMirwiederum
reue wciffr Boh .en , große und kleine sehr schölle auserlesener Sorten zu haben stnd^
hat Krug zu 7 usd8' Ett . , - wie auch neue graue Linst » in bester Güte zu 4 und 4^Sir . per Pnmd, urbjstgroße neue Zwetschro , Rssweg , Brat . A-pfel und dito Viru,
wie auch alle andere bekannte Gewürz» und lakirte Engst Waars» , Me« in billizste»
Preise« Halte mich daher, besten « empfohlen.

Wikkrnnnd , dru sssteu ökovrAber 1797t K.- KtzusgisArr.
» - ^ diejrsige», welche an demNschlasszchrrwestaKdBürgerZarptmannJacob Bargurann zu Emden etwa « zu fordern baden , werde » ersuchst , sich deshalb
bey den , uver des grdschte » Jacob Bargmanu m-iaderzährigen Kinder gerichtlich drstrll-

^ d ^ rger Blaufttt kuuerhaib6 Wschen zu melden : so wie diejenige »,
tcr ^ i^ »u jahirn schuldig sin^ eufgkfsrtert werden , in gedach«
» ft4t wttdm wir^ widrizekiM« wider diese die gerichtliche HE>-« nach«Der



Der I . dufS w Emdes fordert New kt - Se
-che ek^ize FZrderuva an Des ' i.'ach !aK des d Gronkpgrr Dir? sie.
Hen Barsbdra , haben mS- tes , iwnerdslb k WM «-, ßch dev ibu , dish ^ l -, u, niidm
fs Air -dter-oi- rn , »reche as diesem Bn !-el ' schuDis -ßid , die Ne-aV „ - g jn ^ sdM sM
Wsches leistes müssen tvidrisegsaSs Wider diese L -.x Zerichürche HLUe .^ Hzesuchürk,
des wird.

oo Es ist Mir ein dMkM ?stme-r Enter ' Ochs 'von berNiexster Mefbe -ktihl!'
ft » , Mit einer .grosiea Geistes N ' -. ssr vor de « Kopf « od ^ iae« Schnitt .vsg ^M-

li
'
akea Ohre, ; wer mir öavsn st? -chrichr geben kamr , se : spreche ein DMM.

p MagKeLe ^ Lea ; tea D « . -17 - 7 . Gerd Gitt-

-z k vD DrechtlekmeisterReiser Peter Mtttrss s ia drr arostra MNeüstrchM
LrsrdkU«rrlanget auf känssigea Gfters rGeiellm tu I,Lr - oder WschDd ». LM !>
zen , so Lustbaden Heyihm in Meoff zu rreten. , keMr « .sichje cher -je -lieber be? W
M melden . Dir Briefe ekbiitet er -sich.fraooo.

32 Gegen Ostern des /künftigen Jahres r? 98 . wird Hey mir gedcucktP
Haben sevn , und Zwar in klein Octrv .und auf p.« tem Papier .:

Versuch -eines kurzen Unterrichts in den ersten und wesentlichsten Anfang
gründen -der hochdeutschen -.Sprache , für Schullehrer auf dem Lende , wie

auch zum Privat - Gebrauche für Diejenigen, / .weiche eines vollständig !«

Unterrichts in dieser Sprache entbehre » müssen.
Der Herr Verfasser .dieser Schrift sagt über de« Zweck und die Vers»'

Fassung zu derselben , unter andern folgendes .:
, /Wcnn eine wenigstens notdürftige Bekanntschaft mit Der hochdeutsch«

„ Sprache schon überhaupt genommen um Deswillen ein unverkennbares Acdüch

„ nis für jeden unserer Landsleute ist ./ weil Dieselbe von unserer eigentliLen -kiM>

„ dessprache , der plattdeutschen , so sehr verschieden ist '- weit bey uns

„ nicht , -wie in Engelland , -Frankreich , Holland Änd dm 'südlichen Gegend«

, , Oeutsch -ands , Die Sprache der Canzel , der Schulen , der Gerichtshöfe, m

, j Gelehrren und der höhern Stände , mir der gewöhn ichen Laabck spräche , M

und »den dieftibe ist
Menscheukultur

so hat auch besonders Der Fortgang der zunehmend«
welche mit Der Sprache eines Volkes so wie diesem

, , jener , in Hem genauesten VerhLIMlsse steht - — einen gewissen Grad berW

« kanntschafl mit ihr , in Den neuern Zeiten , um vieles unentbehrlicher gemaG
"

in welchen sie , durch den Geist der Zeit sowohl , als auch Durch anberweW

. . Lussere Umstände , der bisherige » .Landessprache ihren Rang streng z« m»

. . che « , oder sie wohl gär verdrängen zu wollen scheinet . Unsere kanbschuke .

„ Städten und auf dem Lande , Landleule , Handwerker , Künstler - A »rgw

s„ Fieek « k -m «D Stabten , mit einem Worte , Anstudierte , sollten



„ Kerwttils dkr hschdrutschen Sprache , weitergekammett ftytt , als ' es
'
gewöh « -

„ ljch roch zu geschehen pflegt . . Sie sollen dieselbe , zum Therl wenigstens,
„ nothdürstig reden , ober was noch wichtiger ist , schreiben letnrm . Unsere!
, , -Jugend ' tst gemeiniglich in der Lage, , des - Unterrichts auch r-ur bis dahin , etrk»
„ bohren zu müss -n , wer ! es -, auch vielleicht bey ' erforderlich,en Keuntnissen ' der'
„ Lehrer, - und selbst bey dem hinlänglichen Vvrrathe vsrtreflicher und müsterhsf»
„ ter Lehrbücher brr hochdeutschen Sprache , doch an einem für solche niedere
, , Schulen , und solche Unstudierte , welche auf den gelehrten Sprach - Unterricht'
„ Verzicht rhu » Müssen ., genug zweckmäßigem , verständlichem und ' wohlfeilem
„ Lehrduche fehlt . Diese Betrachtungen veranlagtem mich zu diesem Versuche
„ eines Leitfadens in dieser Sp ache , welchen ich nur albernen selchen, - zur
„ Probe dem Publikum - vorkege . "

So weit der Herr Verfasser . Mir fty es erlaubt '
, nur noch hiuzuzufugeri , baß

ich mir eine geneigte Aufnahme dieser Schrift und eine zahlreiche Dudscription auf
dieselbe , um desto zuversichtlicher verspreche , da der Herr Verfasser derftlbeu dem
Publikum auch in diesem Fache von der vortheilhaftrsten Seite bestens bekannt ist.Ich überlasse das Eremplar , geheftet und auf gutem Papier gedruckt , für de»
äusstrst wohlfeilen Preis von 6 gGr . , und empfehle dieselbe allen denen besonders,
welche sich mit dem Jugend , Unterrichte in Bürgerschulen - beschäftigen , aufs beste,-st wie ich alle Herren Buchbinder und Schullehrer um gütige Uebernahm « der Sud - -
seripiionen gehorsamste bitte , und mir mit Anfang künftigen MbnatS von der Än « .zahl derselben Nachricht zu geUe« .

Aurich , den istenMiember 1797 ; Schultt , Büchdbrrcker:
Z

'
Z Leu IstnZIlu » vau circa so sssaren ', etch -Ls in stet 8 »ststen ZeoesteNt,ssEZen stille in Lmäeu ts vaerlcen, . meläe LiA stos eer stos Uever bv v.»en >in -lle ^ pullenstLnst sllllL , vielst nsllsr dürrariAt ^ seft »-

. 34 .
Be « dem DüHhindrr Mrchrrt zu Aurich ist Srk vor k«rzrm aMksuWostsriesische BrirfsteSer fertig und bereits denen Herren Si -Mribentes eilige« '

Mdt « srderi , sikib-'ah -' r nur noch wenige für deü bekanoken Preis zu haöea . Sodas»
Neujahrs . Geschenk für Sstsrirsladds Jugend : Regel»von Eavater . Dies in Ta schm - Format '

ganz neu gedruckte Buch emxfch,dknea Herre « SchuFebrrrn zur Belehrung für ihre Kinder ; - den Werthsswol für dieAugend - a -'S auch zur DervollkhmKnuag der Tr.lävkl > bstulich , wwd jeder darisu finden ; dahktv ich nicht nökhig habe Ulklesoor » -
s » -me -bu - v » PEtE ?» LL ei»



Verlebungs - AnzeiZe.
I Unsere mit,beiderseits Eitern Bewilligung geschshenk eheliche VcMiir^

wachen wir unser » geehrten Verwandten und Freunden hienüt ergebenst btüM,

tUnd rm» 5ed !rn uns ,H -er Gew -0 erchett und Fremidschsst . beer t -nd Bremen , kn

sSsten November 1797 . G . Bronksema . H : lena 'T -grtkns.

L Neeeisn rrvn «nrisrbrou ^ cl Urs ^btoreenele . err Nsr»

^ renäs . C ôe ^ eosr - Voonvsrk, , «ksa 22äenU «»vemderL7A7.

-z Meine , mit Llmverwand ichem,, DormundschaftUchem »nd Oberron

mundschaft
'
ichem Eonfcns , bereits vollzogene Perlybunz mit der Dcmoistl!- Au>

gustg Vsrochsa Kettler , einzigen Tochter des weiland m Nortmoor verstorbiM

König ! . Preufs . Zngenr
' eiir - Lieurenants , Herrn I . .D . tstektler , so wie die mit d«>

selben nächstens zu schljessende ehelkche Verbindung - gebe ick mir die Ehre , unsM

.beiderseitigen , sdwal hiertändischen als suewärtigen resp , Verwüntten , FMiidili

und Gönnern / .unter Vr .-ditinng der Gegcu .wünsche , von Ihrer gütigenWi !« h-

W « .überzeugt , hiedurch gairz .ergebenst bekannt zu -machm.

Barich , den zten Dscemder 1797 . D - F - Deuth.

4 Oaß ich mich mit der Jungfer Beate Holtgrafen, aus Hage Milch,
« erlobet habe , zeige ich unser » beyderscits Verwandten und Vekavnten himnia«,,

Agd emjofehlen uns ihrer ferner « Freundschaft . Norden , den 6ten D -c- l7S/.

Khrifioph Nrumann , Nuchbmbcr.

G e b u r t s - A n Z e i g e «.
1 Am rten dieses Monats pur de meine .Frau hon einem Knsbtu <»!bu>k«

chM , tvelcheö hirmit allen Perwandten bekannt gemacht wird.
Dunum , den zten Dttembrr 1797. . Rodenbäck.

2 Gestern Abend um rc> Uhr wurde meine Hran -von einem gefundenZch

« , t«tbunden . Norden , dengle » Decrmbrr ^797.
H. L. Z -rnssen.

S Am Stell dieser wurde « eise Fea« vnr einemgesurrdmKnaöeu DM
MWsdk«. Jever , dkl, 7iea Ob. 17- 7. .U ikkea , HoWrtM.



r o dt « f L l l e.
r 2 r» t , SN , 2ac> V / Hoopen , rrch'

Z , entsiisp , ckesren Norze»omsOur , m)' n teiisrAeüsväe O§tAsnood . 6 . 4̂ . bteinäe ^s , in äen Ourier-
öom v»n bvn ^ 66 / a2 :-en , naa äst Ä'/ rulm 42 / « »ren in eenen slierLsnAS-v»»M8tsn Oxt verdoncien AsveeZt 2vn . Vs overleeäeoe hsleleeääe 2inä8 detl »»r 1755 äs 8clioolmee8ters en OrArnisten keäieninzen »Ilrier , sn deovt äe
1»» «ts 17 Werken v -in ^ vn Oeevsn eene silersinorrel ^ ^ fLsre 2ielcte , eäocd « etvesl ^eäulä , äoorvorsreiä.

Ott mrnik ik mvven Vrisnäsn en Faeäs Viisoäen liieräoor belcenä , ea^er^ock r .-Ni 8cinivte!)' k liouv - LekIaA ver5cln >onä te ^voräen.
OläerZuln , äs 27 . Oov . 17^7« -

Lristfs Lppen Oiedo/s, Weä . 8 . / . üäeinäers.
2 Den 2zstes dieses , des Abends ohnzefähr um y Uhr , starb sehr schien«n!z unsere zäugst « Tochter Johanna Margretha Cathriva , nachdem sie y Monatealt geworden. Diesen für ur - sehr schmerzhaften Verlust mache« wir hiedurch <m»fern Verwandten und Freunden bekannt. Leer , den sfsten Rov. 1797.M . D . Troß und T. Groß , geh. Ostereamp.
z Heeäen lilonAen circa 4 Our js mvne §elis5äe 2va §er , enVrauvsn eeniASte 8roeäer , Onrm 8vee ! 5 , u»ar eene isn^äuun'xe 8ukke-

iüiA , op 6sn 2yiien Ooremher in hat 648t« ,ss«r r ^ nss Oueierckoms ovxriee-äen. 2ulks5 maken v^7 600r äoe^en xevoonen WeA bedeut , ea tiouäeirAi« van äesrelfs OeefnsminA verLeekert.
Ouä - Lonäer - Oieu >vli»n6 » «! e Zäen Oecemder 1797.Ln§e1ke 8. 6roencv« !c1 en Vl-, Llshe 8vee ?L.

Lotteriesachen.
r Zur Sin» Köulgl . DrrÜnrr k lassen Lstkerie sind gante , halte und Viertel«L«»f« auf bisherigen Fuß gegen deu planmäßigen Preis und der promrtesteu und billig»si-i Behgadlusg bry mir z« habe« . Luch verspreche ich dem / dxr eine Us.

'erkollrkke« nehmen will , die »ortheichaitesteu Bedingungen.
Aunch/chea Zastea November 1797.

König !. Priiiff. Haupt e Lotterie . Einnahme . Comtoir-
Winter.Gelehrte Sachen.

In de« lm »origen Wochenblatt Seite iZZ7 . abgedrnckten Chronodistkcho«ch , weil man dem hiesigen Octavcalender gefolgce , »nd das darin angegebene Al»Irr de- hochseligen Königs , al» richtig angenommen, ein Jrrthum rmaeschliche «,daher dj, Leser ersetzt werden , folgendergestali zu lesen ; ^
^R». Lv. Lttttttt ) L,



In obitum krieäerici VV ^UielmI Lorn8soium kkexrs.

xl ^Lnxe dorVrsI « , IrlOerlOVs gVIU «I-^!Vs reX von est Inter VlVo», ^

trlbVs I -Vstrls re § nl , et setatls ^Vln ^Vr ^Int » trlbVs ^
no » et seyVe ablol ^Vtls »nnls,

(UVIbVs «Vis et eXterl8 xsrlter LlinrVs , ? ^

pnter pstrlse , Inter re § es I^s^IsLstor IVstVs , - v
et xsLIII ^ tor Lsxlevs OeLeOIt.

kenlöes sur !e Lonxrös äs RsstLät» i
I ^ l än 8r»!nt Romnin Lmpi

' re
Oeüree ? aix , telon lear LonKItution.

( ^oicitolenL ! gne voulös Vous conclüre ? ^
^

8i Lonne ? srt ne yuitte ton oxinlon.

) »6i8 en RnL »6t 5ut Ln ! In § nerre;
<7onserverv !t ? »trie « ' enriere

Ln jinitlnnt I» § uerre inevrtrierel

t )n kenrrvlt I» ViUe xscilere.

^ Brodt - Fleisch - und Bier -Taxe m der Gttdt Emde»
für den Monat Dee. r797«

s ear. 7! »
Uft, grob Nocken . Brodt a 8, Pfund

n koth fein Nocke» - BrM
, kolb tvetk ober Weitzra - BroSt

r
i

W ^ siüjqi die veflt Dorre oa» vk«uo
dir sie Sorte ——-

zte Porte
Uchweiaefleisch d«< Pf. -»
MWeG di, beste « ortebat PK

di» 2te Sorte >

5
4
r

4 ^
4
r

»«§ ßmeine «»«



Schaaf »der Lammfleisch Lat beste
die mittlere

Wer das beste die Tonne —
daSKruß -

die twote Sorte die Tonne
das Kruß

ve dritte Sötte die Tonne
daS Kraß

sogenannte « Kleinbier die Lonne
da« Kraß -—-

3 2;
> s

r rk. Z8
2

srl. inst».
n r

L 1«n
27 s

Brodt - Fleisch - und Bier- Taxe der Stadt Esens für den
Monat Dec. 1797.

Lin grob Nocke« Brodt zu 7; Pfund -L Dbr»
Eia Lein Weitzeu Brodt ohne konnten zu i » Lots —— »
Ein fein » eitzeo Brodt « it konnte « zu S Loth —- 1
Ein fein Brodt von halb Writzr» «ad Nocken Mehl ohne kor. z« rr Lots L
Ein skia Brodt von halb Rocken und Weitzeu Mehl mit kor. t« 10 Lot» L
En fein Rocken Brodt ohne Corinte» zu rs koth — l
Ei» fei« Stocken Brodt «it korinte« zu , 1 koth — — »

vat ÄrigeWeitzen - und Rocken - Brodt in kleiner« oder gr-ffer«
Format «ach Proportion obiger Laxe..

Dat Pfund vom besten Rindfleisch -
der mitler» Sorte
drr geringsten —^ —-

Dat Pfund vom besten Kalbfleisch ---- -»»
— — drr strnSorte
— — der germgstraSötte —

Bai Pfund vom besten Schaafoder Vnvmflrisch — — -
- mittel Sorte - — —— —.
r—— der gertvgste« Sorte -— —üs »—

Die Tonne vom beste « Bier HRIslr.
der Krug davon M der Schenke

E . außer drr Schenke
Wleronne vom mittel Bie» A

stt Krug davon in drr Schräke » z
anßer -er Schenke r

4Ls;2
«Lsn;s-
2
r;

»
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